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Allgemeines

Öffentliche Bekanntmachung
Informationen über die 4. Sitzung des Technischen 

Ausschusses des Gemeinderates der Gemeinde Breitenbrunn  
vom 30.7.2015

Der Bürgermeister eröffnete um 18.30 Uhr die 4. Sitzung des 
Technischen Ausschusses und begrüßte die Ausschussmitglie-
der, Ortsvorsteher, den Mitarbeiter eines Planungsbüros sowie 
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung.

Von den 11 Mitgliedern des Technischen Ausschusses (einschl. 
Vorsitzenden) waren 9 Mitglieder anwesend.

Die Beschlussfähigkeit des Technischen Ausschusses war somit 
gegeben.

Zur Tagesordnung gab es keine Einwände bzw. Änderungsvor-
schläge.

Dem Protokoll der letzten Sitzung wurde zugestimmt.

Es wurde nachfolgende  Beschlussvorlage beraten und hierzu 
folgende Entscheidung getroffen:

Beschluss – Vergabe Bauleistungen nach VOB/A Familien- 
und Freizeitanlage OT Antonsthal – Elektroarbeiten – 

Der Technische Ausschuss der Gemeinde Breitenbrunn be-
schließt, die Vergabe der Bauleistung „Elektroarbeiten“ im 
Vorhaben Familien- und Freizeitanlage im OT Antonsthal an 
das wirtschaftlich günstigste Angebot der Firma Schramm & 
Lorenz Breitenbrunn. 

Beschluss – Vergabe Bauleistungen nach VOB/A Familien- 
und Freizeitanlage OT Antonsthal – Holzgeländer, Pavil-
lon, Schaukel – 

Der Technische Ausschuss der Gemeinde Breitenbrunn be-
schließt, die Vergabe der Bauleistung „Geländer, Pavillon, 
Schaukel“ im Vorhaben Familien- und Freizeitanlage im OT 
Antonsthal an das wirtschaftlich günstigste Angebot der Firma 
Klaus Hartmann, Schwarzenberg. 

Beschluss – Vergabe Bauleistungen nach VOB/A Familien- 
und Freizeitanlage OT Antonsthal – Straßen, Wege, Plätze 
(Brücke) –

Der Technische Ausschuss der Gemeinde Breitenbrunn be-
schließt, die Vergabe der Bauleistung „Straßen, Wege, Plätze 
(Brücke) im Vorhaben Familien- und Freizeitanlage im OT An-
tonsthal an das wirtschaftlich günstigste Angebot der Firma 
Pöhla Bau GmbH aus Schwarzenberg.

Beschluss – Verzicht auf das Vorkaufsrecht zu UR-Nr. 
725/2015 – Notar Härtel –

Der Technische Ausschuss der Gemeinde Breitenbrunn stimmt 
dem Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht der Gemeinde 
Breitenbrunn für die UR-Nr. 725/2015 vom 16.06.2015 – Notar 
Härtel – zum Verkauf des Flurstückes 508 a Gemarkung Brei-
tenbrunn zu. 

Informationen und Bestätigung der Nachträge 
Baumaßnahme Umverlegung Bushaltestelle Antonsthal

Herr Eule, Bauamt, informierte über zusätzlich aufgetretene Ar-
beiten im Bereich der neuen Bushaltestelle in Antonsthal und 
die damit verbundenen Mehrkosten. Durch diese Mehrkosten 
wird jedoch das Gesamtbudget nicht überschritten.

Der Technische Ausschuss bestätigt die Nachträge. 

Abstimmung der Bieterlisten für Baumaßnahmen – 
Abbruch Gebäude „Am Milchbach 5/6“, OT Erlabrunn 

Für den Abbruch der Gebäude  „Am Milchbach 5/6“ findet eine 
beschränkte Ausschreibung statt. 

Durch das Bauamt der Gemeindeverwaltung wurden 7 Firmen 
für die  Abbrucharbeiten dem Technischen Ausschuss vorge-
schlagen. 

Es gab keine Einwände, der TA bestätigte die Bieterliste.

Vorstellung des Projektes „Neubau Feuerwehrdepot 
Breitenbrunn“

Zur Verbesserung der grenzübergreifenden Gefahrenabwehr  
und technischen Sicherstellung des Katastrophenschutzes auf 
Ortsebene in der Region Zentrales Erzgebirge wird ein Neu-
bau des Feuerwehrdepots der Ortsfeuerwehr Breitenbrunn 
geplant.

Herr Scheer vom Bauplanungsbüro Pilz stellte das Projekt vor. 

Der Technische Ausschuss stimmte dem zu.

Im Anschluss erfolgten Informationen zu Grundstücks- und 
Bauangelegenheiten. 

Es schloss sich ein nichtöffentlicher Teil an. 

	

Fischer

Bürgermeister

Information des Ordnungsamtes
Das Ordnungsamt der Gemeinde Breitenbrunn informiert, 
dass es zur diesjährigen Kirmes in Breitenbrunn am Aben
teuerspielplatz kein Höhenfeuer geben wird!

Das Ablagern von Holz und pflanzlicher Schnittreste sowie an-
derer Stoffe wird ordnungsrechtlich geahndet.

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn

Ordnungsamt
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Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiter
Die Gemeinde Breitenbrunn beabsichtigt zum nächst mög-
lichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines Bauhofmitarbeiter(in) 
befristet mit 40 Wochenstunden zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst neben allgemeinen Aufgaben 
insbesondere
-	 Unterhaltung der kommunalen Straßen und Wege,
-	 Tiefbau- und Straßenausbesserungsarbeiten
-	 Winterdienst
-	 Pflege und Unterhaltung kommunaler Grundstücke,
-	 Unterhaltung von Spielplätzen, Freibädern und touristi-

scher Infrastruktur
-	 Unterhaltung von Friedhofsanlagen
-	 allgemeine Instandhaltungsarbeiten, insbesondere des 

Fuhrparkes und der Bauhoftechnik
-	 sonstigen Arbeiten im Bereich des Bauhofs
-	 Betreuung des Freibades als Schwimmmeister

Es ist vorgesehen, dieser Stelle weitere Aufgabengebiete zu-
zuordnen.
Grundsätzlich sind der Führerschein der Klasse C und der 
Nachweis zur Absolvierung eines Rettungsschwimmerlehr-
gangs erforderlich. Sollte der Rettungsschwimmernachweis 
nicht vorliegen, verpflichtet sich der Bewerber zur Erlangung 
dieses Nachweises innerhalb des ersten Arbeitsjahres. Weiter-
hin wird die Bereitschaft zur Absolvierung der Ausbildung als 
Fachbediensteter für Bädertechnik vorausgesetzt. 

Wir wünschen:
-	 eine abgeschlossene Berufsausbildung im Straßen- und 

Wegebau und/oder im Kfz-Bereich mit mehrjähriger ein-
schlägiger Berufserfahrung

-	 Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr
-	 Tauglichkeit zum Tragen von Atemschutzgeräten (G26/3)
-	 Zuverlässigkeit, Belastbarkeit
-	 eigenverantwortliche Arbeitsweise
-	 Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten (Bereitschaft zu 

Wochenend- und Feiertagsdienst, Schichtdienst)

Wir bieten
-	 eine Vergütung nach TVöD
-	 ein interessantes Aufgabenfeld mit abwechslungsreichen 

Tätigkeiten
-	 die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte 
bis zum 18.09.2015 an die 
	 Gemeinde Breitenbrunn
	 Hauptstraße 120
	 08359 Breitenbrunn

Kulturangebot vom 26.08. bis 08.09.2015
28.08.2015	
20.00	 Tanz im Fackelschein anlässlich der Breitenbrun-

ner Kirmes	
	 Ortsfeuerwehr Breitenbrunn, Herr Escher, Tel. 

037756-79061

28. bis 31.08.2015	
	 Kirchweihfest an der Jagdschlossruine Breiten-

brunn	
	 Gemeinde Breitenbrunn, Frau Lässig, Tel. 037756-

17447

05.09.2015	
16.00 Uhr	 Sommerfest der AWO Erzgebirge mit 10-jährigem 

Jubiläum	
	 AWO-Kreisverband e. V., Herr Wilhelm, Tel. 

0160-6606794

06.09.2015	
10.00 Uhr	 Kirchgemeindefest im Gelände der Kirche Ritters-

grün	
	 Kirchenvorstand Rittersgrün, Kirchenvorstand, Tel. 

037757-18839

08.09.2015		
	 Ausfahrt nach Brünlos in den Christlichen Bibel-

garten	
	 Seniorenverein Rittersgrün e. V., Herr Süß, Tel. 

037757-7577“

Der AWO Kreisverband  
lädt ein
Am Samstag, dem 05.09.2015, findet ab 16.00 Uhr in und auf 
dem Gelände der Turnhalle Breitenbrunn, ein Familienfest 
statt. 
Aktivitäten werden für Groß und Klein geboten – unter ande-
rem 16.00 Uhr großer Showauftritt der Sportakrobaten aus 
Schwarzenberg, Tombola, Bastelstraße und einiges mehr. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir würden uns freuen, viele Gäste aus nah und fern an diesem 
Tag begrüßen zu können.

Anmeldung bis zum 10.09.2015: 
1. online unter www.erlabunn.de
2. ��uferbla� �ownload unter:
    www.erlabrunn.de 
    per Fax: 03773 6-1025
    oder Email: spendenlauf@erlabrunn.de
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Sitztanz
– Angebot der AWO für Senioren –

Wo?		 Neue Siedlung 47, Breitenbrunn
Wann?	 Donnerstag, 27.08.2015, 14.30 Uhr

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 04.09.2015, 19.00 Uhr, Schwefelwerkstraße 1, 
08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung

im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe

im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

Breitenbrunn

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die

Volkssolidarität gratulieren folgenden 

Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 28.08.2015

Herrn Manfred Richter		�   zum 88. Geburtstag

am 30.08.2015

Frau Martha Albert		�   zum 86. Geburtstag

Herrn Johannes Opp		�   zum 76. Geburtstag

am 02.09.2015

Frau Giesela Braun-Panhans	�  zum 72. Geburtstag

am 03.09.2015

Frau Hilde Reiher			�   zum 93. Geburtstag

Frau Gerlinde Edelmann		�   zum 74. Geburtstag

am 04.09.2015

Herrn Uwe Schäfer		�   zum 77. Geburtstag

am 07.09.2015

Frau Renate Schmidt		�   zum 79. Geburtstag

am 09.09.2015

Herrn Walter Schröder		�   zum 81. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn 
Freitag, 28.08.2015

14 – 2 Uhr	 Thema: Kirmestanz

	 verantwortlich: OWL

Reger Andrang bei Naturmarkt und 
Sommerschau der Kleintierzüchter

Am 08.08.2015 hatten der Kleintierzüchterverein Breitenbrunn 
e. V. und der Landschaftspflegeverband im Gelände der Jagd-
schlossruine und auf dem Parkplatz am Abenteuerspielplatz 
zur Sommerschau und dem Naturmarkt eingeladen.

Pünktlich 10.00 Uhr öffneten die Händler ihre Stände und ha-
ben viele verschiedene Naturprodukte angeboten. In einer 
guten Mischung wurden Produkte von regionalen Direktver-
marktern angeboten. Es wurden Köstlichkeiten wie Obst, Ge-
müse, Pflanzen, Honig, Kräuter, Tee, Backwaren und weitere 
kulinarische Leckerbissen angeboten.

Der Naturmarkt wurde mit Unterstützung der Gemeinde Brei-
tenbrunn vom Landschaftspflegeverband organisiert. Der 
Markt ist ein fester Bestandteil im Kulturkalender der Gemein-
de Breitenbrunn und wird von vielen Gästen und Bürgern der 
Gemeinde gern besucht. 
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Bei der Sommerschau des Kleintierzüchtervereins Breiten-
brunn e. V. konnte man wieder eine Vielzahl von Geflügel und 
Kaninchen in den unterschiedlichsten Rassen und Farbschlä-
gen bewundern. Die Tombola war Anziehungspunkt für Groß 
und Klein und lockte mit tollen Preisen. Die Kleinsten waren 
von der Hüpfburg hellauf begeistert.

Für das leibliche Wohl hat der Kleintierzüchterverein bestens 
gesorgt. Auch die Kleintierzüchter konnten sich über viele Be-
sucher freuen. 

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste

Kirchweihsonntag, 30.08.2015

09.30 Uhr	 Festgottesdienst

	 Fahrdienst: Fam. Jan Keune, Tel.: 037756 / 7585

	 Kindergottesdienst

Kirchweihmontag, 31.08.2015

20.00 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst „Zur Ehre Gottes und 
uns zur Freude“ mit Kantor Pilz und Alexander 
Lenk

14. Sontag nach Trinitatis, 06.09.2015

14.00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrerin 
Knoch

	 Die Erlabrunner Kirchgemeindeglieder nehmen 
an diesem Gottesdienst teil.

	 – anschl. Grußstunde und gemeinsames Kaffee-
trinken im Pfarrhaus –

Veranstaltungen
Junge Gemeinde		 jeden Dienstag� 19.00 Uhr

			   (außer in den Ferien)

Bibelgebetskreis 		 jeden Mittwoch� 20.00 Uhr

			   (außer in den Ferien)

Frauendienst		  Dienstag, 08.09.2015� 15.00 Uhr

BKK – Breitenbrunner 

KinderKirche   		  jeden Donnerstag 

					     (außer in den Ferien)

				          	 1. Termin 27. 08. 2015

				          	 Treff um 15.30 Uhr – Beginn 16.00 Uhr

Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Antonsthal
Mittwoch, 26.08.	

06.30 Uhr	 Morgengebet

19.30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag, 30.08.	

09.00 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 02.09.	

06.30 Uhr	 Morgengebet

19.30 Uhr	 Bibelstunde 

Sonntag, 06.09.	

09.00 Uhr	  Gottesdienst

Termine und Zeiten des kirchlichen Unterrichtes entnehmen 
sie bitte dem Kirchenaushang.
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Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8

Mittwoch, 26.08.15
19.30 Uhr	 Chorprobe in Lauter

Donnerstag, 27.08.15
19.00 Uhr	 Chorprobe in Schwarzenberg
19.30 Uhr	 Posaunenchor (Pfarrsaal)

Sonntag, 30.08.15
18.00 Uhr	 Gottesdienst

Dienstag, 01.09.15
19.30 Uhr	 Männerstunde
20.30 Uhr	 Gemischter Chor

Mittwoch, 02.09.15

19.30 Uhr	 Frauenstunde

Freitag, 04.09.15

19.30 Uhr	 Posaunenchor

Sonntag, 06.09.15

09.30 Uhr	 Gottesdienst

Dienstag, 08.09.15

19.30 Uhr	 Bibelstunde

20.30 Uhr	 Gemischter Chor

Mittwoch, 09.09.15

19.30 Uhr	 Hauptprobe für den Saitenspielgottesdient in  
Lauter

OT Antonsthal/Antonshöhe

Allgemeines

Herzlichen Glückwunsch�

Die Gemeinde Breitenbrunn und die  
Ortsvereine Antonsthal und Antonshöhe  
der Volkssolidarität gratulieren folgenden  
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag  

02.09.2015 		
Frau Christa Büttner 		�   zum 81. Geburtstag
Frau Christa Dehne 		�   zum 71. Geburtstag

03.09.2015 		
Frau Johanna Bach 		�   zum 93. Geburtstag

04.09.2015 		
Frau Marianne Dittmann 		�   zum 80. Geburtstag
Herrn Werner Nawroth 		�   zum 74. Geburtstag

07.09.2015 		
Frau Gisela Distelmeier 		�   zum 95. Geburtstag
Frau Helga Schütz 		�   zum 76. Geburtstag

08.09.2015 		
Frau Edith Mattern 		�   zum 80. Geburtstag
Herrn Winfried Wagner 		�   zum 74. Geburtstag

10.09.2015 		
Frau Johanne Jahn 		�   zum 91. Geburtstag
Herrn Manfred Loffhagen 		�  zum 88. Geburtstag
Herrn Jonas Weigel 		�   zum 91. Geburtstag

12.09.2015 		
Frau Erika Heinz 			�    zum 76. Geburtstag

16.09.2015 		
Frau Mirjam Döhnel 		�   zum 90. Geburtstag
Frau Leonore Herrmann 		�   zum 91. Geburtstag
Frau Hilde Siegel 			�   zum 81. Geburtstag

17.09.2015 		
Frau Erika Maier 			�    zum 77. Geburtstag

18.09.2015 		
Frau Ursula Neubert 		�   zum 72. Geburtstag

19.09.2015 		
Frau Irmgard Riedel 		�   zum 89. Geburtstag
Frau Ursula Riedel 		�   zum 90. Geburtstag
Frau Brigitte Schröer 		�   zum 81. Geburtstag

20.09.2015 		
Frau Eveline Mielenz 		�   zum 75. Geburtstag

21.09.2015 		
Frau Ruth Grünke 		�   zum 85. Geburtstag
Frau Margit Seltmann 		�   zum 74. Geburtstag

22.09.2015 		
Herrn Wolfgang Beier 		�   zum 72. Geburtstag
Herrn Gerd Zimmermann 		�  zum 74. Geburtstag

23.09.2015 		
Frau Dora Beyreuther 		�   zum 94. Geburtstag

25.09.2015 		
Frau Christa Espig 		�   zum 72. Geburtstag
Frau Ilse Florl 			�    zum 85. Geburtstag

26.09.2015 		
Herrn Heinz Keller 		�   zum 82. Geburtstag

28.09.2015 		
Herrn Gerhard Heidmüller 	�  zum 74. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 28.08.2015
18.00 – 
21.00 Uhr	 Einsatzübung
	 verantwortlich: 	 S. Zothe
						      M. Stieger
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Ministerpräsident Stanislaw Tillich zeigt 
sich beeindruckt bei Antonsthaler Firma 

Trommler 
Breitenbrunn/Antonsthal – Am 11. August 2015 besuchte 
Sachsens Ministerpräsident Stanislaw Tillich die Trommler Wer-
bung & Objekteinrichtung GmbH in Antonsthal. Anwesend bei 
Unternehmergespräch und Firmenrundgang waren neben Mi-
nisterpräsident Tillich sein Büroleiter Markus Franke, Landrat 
Frank Vogel, Bürgermeister Ralf Fischer sowie der Landtags-
abgeordnete Alexander Krauß. Anlass des Besuches von Sach-
sens‘ Landesvater war das 20-jährige Firmenbestehen. Derzeit 
setzt das Unternehmen einen weiteren Meilenstein durch den 
Neubau einer zusätzlichen Produktionshalle sowie ein neues 
hochmodernes Fünf-Achs-Bearbeitungszentrum für die Mö-
belherstellung.
Der Ministerpräsident zeigte sich beeindruckt von dem Fir-
menkonzept bei der Trommler Werbung und verdoppelte so-
gar die geplante Besuchszeit auf zwei Stunden. 
Während der Betriebsbesichtigung zeigte der Ministerpräsi-
dent großes Interesse an den Arbeitsabläufen und Produk
tionsverfahren. Handwerk und Design treffen hier hochmo-
derne Maschinentechnik und Verarbeitungsmöglichkeiten. 
Das neue Fünf-Achs-Bearbeitungssystem ist eine Erweiterung 
für die Möbelherstellung und Materialbearbeitung. 
Dies vergrößert das Leistungsportfolio des Unternehmens, 
welches deutschlandweit Shop-Konzepte, Inneneinrichtungen 
und Messestände entwirft, plant und umsetzt. Tillich lobte die 
Innovationskraft und den Fleiß der Unternehmen im Erzgebir-
ge. Im anschließenden Unternehmergespräch äußerte sich Ge-
schäftsführer Jan Trommler lobend über die gute Infrastruktur 
Breitenbrunns. „Wichtig sind Einrichtungen wie Kitas, Grund- 
und Mittelschule bis hin zur Studienakademie sowie das 
reizvolle Ambiente des Sportpark Rabenberg. Heute reicht 
es nicht mehr, dem Arbeitnehmer ein gutes Arbeitsumfeld zu 
bieten. 
Auch Infrastruktur und Freizeitgestaltung sind wichtige Anlie-
gen. Dies spielt auch eine wichtige Rolle bei der Ansiedlung 
neuer Unternehmen. 
So wird die Firma Fliesen Unger dieses Jahr in Antonsthal ih-
ren neuen modernen Standort errichten“, sagte Geschäftsfüh-
rer Jan Trommler. 
Ebenfalls zu sprechen kam der Unternehmer auf die schlechte 
DSL-Verfügbarkeit, welche am Standort Antonsthal vielen Fir-
men Sorgen bereitet. Ein schnelles und leistungsfähiges Netz 
ist für die wachsende Wirtschaft unerlässlich. 
Der Ausbau der Datenanbindung ist ein wichtiges Thema, wel-
ches Tillich sehr ernst nahm. Er kündigte an dieses Problem 
sowie dessen Lösung zukünftig zu verfolgen und voranzutrei-
ben.
Die Firma Trommler Werbung & Objekteinrichtung GmbH  
wurde vor 20 Jahren vom Geschäftsführer Jan Trommler ge-
gründet und hatte ihren Anfang im Haus der Schwiegereltern. 
Als das damals noch kleine Unternehmen in den ehemaligen 
Kindergarten in Antonsthal umzog, wurde es um zwei Aus-
zubildende erweitert. 2007 kaufte die Firma das Gelände der 
ehemaligen Papierfabrik in der Ortsmitte und begann mit der 
Erbauung des heutigen Firmensitzes. 
Seither wurden zwei Millionen Euro investiert. Momentan wird 
die Fläche für die Produktion durch den Anbau einer neuen 
Produktionshalle auf knapp 2000 m² erweitert. Zwölf festan-
gestellte Mitarbeiter arbeiten im kreativen und zukunftsorien-
tierten Unternehmen, jedoch werden weitere Möbeltischler 
für das Team der Objekteinrichter gesucht. 

Geschäftsführer Jan Trommler überreicht Ministerpräsident Stanislaw 
Tillich ein Andenken aus eigener Produktion.

Rundgang durch die Produktion. Bürgermeister Ralf Fischer (links), Un-
ternehmer Jan Trommler, Landrat Frank Vogel und Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich im Gespräch mit Trommler-Tischler Jörg Knechtel. 

Sachsens Ministerpräsident besucht Antonsthaler Firma Trommler Wer-
bung & Objekteinrichtung GmbH zum Jubiläum. 

Ellen Ketz, Wilfried Escher, Rico Martin, Jan Trommler, Stanislaw Tillich, 
Christina Escher, Anna Neef, Maria Kretzschmar, Sandra Wolf, Jörg Brett-
schneider, Jörg Knechtel, Jens Löffler (von links oben nach rechts unten)

Foto: Foto-Atelier LORENZ (Freies Bildrecht)

Objektwerbung Trommler
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Sommerferien im Hort der Kita  
„Wichtelhaus“ Antonsthal

Nun sind die Sommerferien zu Ende. 
Die Sonne hatte es gut mit uns gemeint! Was gab es da schö-
neres als baden zu gehen. 
Viele Tage konnten wir unser Freibad in Antonsthal nutzen! 
Vielen Dank!

Wir haben viel Neues entdeckt und ausprobiert.
Der Erste-Hilfe-Lehrgang mit unseren Praktikanten war gefüllt 
mit viel Wissenswertem und praktischen Beispielen.

Viel Spaß hatten wir beim Blaubeer suchen, Kuchen backen 
und essen! 

Mit Mut, Geschicklichkeit und Klugheit gingen wir „Mit den 
Walpiraten auf Geländerallye“. Uns begegneten urplötzlich 
Räuber, Bären und andere unheimliche Gestalten.

Geschicklichkeit war beim „Floßbau“ gefragt. Natürlich muss-
ten wir auch gleich die Schwimmfähigkeit testen.
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Ausdauer zeigten wir beim Nordic-Walking.

Wir wünschen allen Kinder eine guten Start ins neue Schuljahr!  

Das Team der Kita „Wichtelhaus“

Heimatverein – Gruppe Wandern
Bei herrlichem Sommerwetter fand am 01.08.2015 unsere mo-
natliche Wanderung statt. Es sollte eine ganz besondere Wan-
derung werden, denn wir hatten uns Gäste eingeladen. Gäste, 
die wir schon lange, nämlich seit 21 Jahren kennen. Sie sind 
gern unserer Einladung gefolgt, um einen gemeinsamen Wan-
dertag in unserer Heimat, dem Westerzgebirge, zu erleben. 
Unsere Gäste kommen aus Blankenberg, einer Gemeinde in 
Thüringen in der Nähe der ehemaligen innerdeutschen Gren-
ze. Nur wenige Kilometer von Blankenberg entfernt befindet 
sich das Zellstoffwerk Blankenstein, allen Antonsthalern sehr 
gut bekannt.
Pünktlich um 10.30 Uhr trafen die Blankenberger am Park-
platz der Silberwäsche in Antonsthal ein. Dort stand bereits 
der Antonsthaler Wanderbus mit den Wanderfreudigen vom 
Heimatverein. Unser Wanderleiter begrüßte unsere Wander-
freunde auf´s Herzlichste. Dem Bauhof der Gemeindeverwal-
tung nochmals ein Dankeschön für die Sperrung/Parkverbot 
des Parkplatzes an der Silberwäsche für den Vormittag. Der 
Blankenberger Bus war mit 43 Personen und der Antonsthaler 
mit 30 Personen jeweils gut besetzt. Also bestand unsere Wan-
dergruppe an diesem Tag aus 73 Wanderfreunden.

Unsere Route für den Wandertag lautete:
	 Antonsthal – Auersberg – Meiler Sosa – Antonsthal

   

Gemeinsam fuhren die beiden Wanderbusse durchs schöne 
Schwarzwassertal nach Johanngeorgenstadt zu unserer ers-
ten Etappe bis auf den Auersberg. Nach dem Ausstieg gab es 
untereinander eine herzliche Begrüßung der beiden Wander-
gruppen. Im dortigen Berghotel waren Plätze für uns reser-
viert, und ein erfrischendes Getränk sowie ein leckeres Mittag-
essen ließen nicht lange auf sich warten. Die Blankenberger 
nutzten auch die Gelegenheit, vom Turm auf dem Auersberg 
einen Ausblick auf unser Erzgebirge zu genießen.    

Nachdem auf dem Auersberg auch noch ein Gruppenfoto ge-
schossen wurde, begann die ca. 7-km-Wanderung. Zunächst 
absteigend vom Auersberg führte die Wanderstrecke über den 
Großen Stern, vorbei an der Trinkwassertalsperre und der ehe-
maligen Köhlerei Marggraf bis zum Ziel dem Meiler in Sosa. 
Nach knapp 2 Stunden wurde das Wanderziel, der Meiler, er-
reicht. 
Wie in jeder Wandergruppe gibt es auch bei uns einige Wan-
derer, die nicht so gut zu Fuß sind. Für diese gab es ein kleines 
Extraprogramm, denn es mussten ja 2 Stunden überbrückt 
werden. Mit dem Blankenberger Bus begaben sich 12 Teilneh-
mer auf einen kleinen Stadtrundgang nach Johanngeorgen-
stadt. Mit fachkundiger Führung, durch Angelika, wurden der 
Riesenschwibbogen, die Riesenpyramide und die Ladenstraße 
besucht. Anschließend fuhren wir über die Altstadt, am Grenz-
übergang vorbei wieder Richtung Neustadt. Um unseren Gäs-
ten noch ein Stückchen Erzgebirge zu zeigen, besuchten wir 
auch die Talsperre Eibenstock, ehe wir an unserem Ziel, dem 
Meiler in Sosa, eintrafen. Fasst gleichzeitig trafen beide Grup-
pen am Meiler ein.
Nachdem sich alle bei erfrischenden Getränken, Kaffee und 
Kuchen oder etwas Herzhaftem gestärkt hatten, gab es vie-
le interessante Gespräche untereinander. Einige hatten noch 
nicht genug vom Wandern und rückten deshalb nochmals aus. 
Besucht wurde die nähere Umgebung unter anderem auch die 
Trinkwassertalsperre Sosa. 

Auch lud das schöne Sommerwetter zu einem Trunk im Freien 
auf die Terrasse des Meilers ein. Gemeinsam nahmen wir noch 
das Abendessen ein, ehe sich alle gegen 19.00 Uhr, nach einer 
herzlichen Verabschiedung auf dem Heimweg machten. 
Ein gelungener, gemeinsamer Tag ging leider viel zu schnell 
zu Ende. Dank an alle Wanderer, dem Busunternehmen, den 
Gaststätten und natürlich unseren Organisatoren.

AS

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Antonsthal
Donnerstag, 27.08.15	
	 keine Bibelstunde

Sonntag, 30.08.15	
10.00 Uhr	 Gottesdienst

Donnerstag, 03.09.15	
19.30 Uhr	 Bibelstunde 

Sonntag, 06.09.15	
10.00 Uhr	 Gottesdienst 

Termine und Zeiten des kirchlichen Unterrichtes entnehmen 
Sie bitte dem Kirchenaushang.
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Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Antonsthal

Donnerstag, 27.08.15

18.30 Uhr	 Gebetskreis

19.00 Uhr	 Bibelstunde

Freitag, 28.08.15

19.30 Uhr 	 Jugendkreis

Sonntag, 30.08.15         

09.00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde + Kinderstunde

Donnerstag, 03.09.15

19.30 Uhr	 Allianzgebetsstunde in der EMK

Freitag, 04.09.15

19.30 Uhr 	 Jugendkreis

Sonntag, 06.09.15

08.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst + Kinderstunde

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde  Breitenbrunn gratuliert  
folgenden Bürgern im OT Erlabrunn  
ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

01.09.2015 		
Frau Ruth Kurth 		�   zum 81. Geburtstag

03.09.2015 		
Herrn Dieter Haustein 	�  zum 74. Geburtstag

07.09.2015 		
Frau Regine Schneider 	�  zum 74. Geburtstag

09.09.2015 		
Herrn Dr. Klaus Pochodzaj 	�  zum 77. Geburtstag

10.09.2015 		
Frau Anne-Bärbel Schulze 	�  zum 72. Geburtstag

16.09.2015 		
Herrn Peter Schulze 		�   zum 75. Geburtstag

18.09.2015 		
Herrn Gotthard Lang		�   zum 86. Geburtstag

20.09.2015 		
Frau Gertrud Reil 		�   zum 77. Geburtstag

Die Gemeinde Breitenbrunn gratuliert
folgenden Bürgern im OT Steinheidel 
ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

03.09.2015 		
Frau Monika Franz 		�   zum 72. Geburtstag

06.09.2015 		
Frau Christa Reißmann 	�  zum 86. Geburtstag

24.09.2015 		
Frau Johanna Weigel 	�  zum 80. Geburtstag

25.09.2015 		
Frau Anita Unger 		�   zum 82. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Erlabrunn 
Freitag, 28.08.2015
18 – 21 Uhr	 Thema: OTS Alt-Rabenberg
	 verantwortlich: WL

Mundartecke

Kaa Zeit
Wie gieht‘s Frau Nachbern, fröget dr Roscher Bäck in Greiz 
ne Fraa, die bei ne Mahl hulet. Dank dr Nochfrog, su gieht‘s 
schu, aber in rachten Baa hob ich seit paar Wochen en argen 
Schmarz. lech ka‘s Stiehe garnet richtig vertrogn, ‘s is e rachts 
Elend. De Eischmiererei hilft aah net. Ach ja, iech will när glei 
wieder ehaam, ‘s is gelei halb elfe, sist ward‘s Flaasch nimmeh 
waach. Will namlich Nudeln machen un dodrzu brauch iech 
dos Mahl. Hob mich unnerwags schu ewingk aufgehalten, 
Hadschee (soviel wie ade oder auf Wiedersehen) un naus ma-
chet se.
Vorne Bäckerloden kam gerod ne alte Bekannte, de Liesel, dr 
Stroß haar. Nu soog när emol Liesel, labst du aah noch? Hob 
diech ne Ewigkeit net gesaahe?
Nu iech dich aah net Annel. Was machstn schiens? Allis ge-
sund?
War gerod Mahl huln, will Nudeln machen. Un du Liesel, wu 
willsten du hie? Nu zen Dokter will ich, daar hot bis ümme  
elfe Sprachstund.
Wos willste dä bei dem? Waagn men Baa Annel, iech hob do 
drinne seit e paar Togn tüchtign Schmarz, ka ball nimmeh 
traatn. Nu grod wie bei mir, saht‘s Annel . Wie hot‘s dä bei dir 
agefange?
‘S war ben Stall ausmisten. Unnere alte Kuh, de BIäs is e sturer
Dicknischel. Wu iech se bissel of de Seit schiebn will, schlug 
dos Luder hinten naus, doß ‘s mich gelei hiegehaa hatt.
Un bei dir Annel, wie ging‘s do dä lus? Nu hot die ihr Sach dr-
zählt.
Sie hat ‘s in Garten drwischt. Wu die fartig war, hamm se auf-
gehärt vo siech ze reden un vo annere Leiten agefange. Un 
was die Aane net wußt, wußt de Annere. Drnoch müssen se 
Gemanden tüchtig benn Wickel gehatt hobn, mr soch‘s an ihrn 
Getu un Händgefuchtel. Mr kunnt ball nimmeh hiegucken.
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Halb elfe saht Gede, doß se kaa Zeit hatten un aah net langk 
traaten kenne. Um elfe hat‘s schie langk geschlogn un se taten 
immer noch dischkeriern. Nu puchetn se zegahr mit de Absätz 
of‘s Pflaster. Do machetn se ne klaane Pause, vieleicht taten de 
Guschen weh, nocherds ging‘s noch emol su richtig zr Sach. 
Waar die zwee Weibsen gesaahe hot, mußt denken, die strei-
ten mitenanner.

Nu hot‘s halb zwölfe geschlogn. De Bäckerschleit hamm schie 
seit üme elfe obacht gaabn. Mich dauert när de Nachbern, saht 
de Bäcken, die kunnt doch schie halb elfe ball nimmeh traaten. 
Se saht: Ma, trog när mol zwee Stühl naus. Se hat ‘s kaum raus, 
packet dr Bäck schu zwee Stühl, setzet se vor de Lodentür un 
saht: Frau Nachbern, setzen se sich när e bissel, ‘s is när waagn 
ihrn Baa.

Do hamm sich die zwee Weibsen ageguckt un hamm drauf 
gehorcht wie ‘s gerod vo dr Kirchturmuhr geschlogn hot. Ach 
du liebe Zeit, saht‘s Liesel, schu dreiviertel. Wos denn, elfe?
Gott behüt, saht dr Bäck, zwölfe.
Ach du grußmachtigs Ugelick, meine Nudeln, saht ‘s Annel. 
Ach mei Dokter erwidert‘s Liesel, den sei Sprachstund is aah 
längst vorbei.
Nu, do giehste morgn hie, maahnet‘s Annel. Hast racht, iech 
kehr gelei mit üm. lech wollt dir suwiesu noch die Sach vo 
meiner biesen Schwiegertochter drzöhln. Un su machetn die 
Beeden dr Stroß langk.
Oe Bäckerschleit taten bluß mit de Köpp schütteln un reimetn 
ihre Stühl wieder nei.

In einer Broschüre von 1927 gefunden. 

Gotthard Lang

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrates 
Am 27.07.2015 fand die Juli-Sitzung des Ortschaftsrates Rit-
tersgrün statt, alle Räte waren zur Sitzung anwesend.
Nach erfolgter Protokollkontrolle wertete der Ortschaftsrat 
die zurückliegenden örtlichen Veranstaltungen, insbesonde-
re das Bahnhofsfest, aus. Hier konnte ein sehr positives Resü-
mee gezogen werden, insbesondere auch in Bezug auf die 
partnerschaftlichen Beziehungen nach Münstertal und Nova 
Role konnten neue Impulse gesetzt werden. Der Ortschaftsrat 
dankte allen Helfern und Aktiven und der Gemeinde für die 
Unterstützung.  
Sodann nahm der Ortschaftsrat zu einer vorliegenden Informa-
tion des Sächsischen Schmalspurbahnmuseums e.V. Stellung.  
Der Verein hatte mitgeteilt, zum Jahresende die öffentliche 
Betreibung der Imbissgaststätte „Museumskeller“ einzustel-
len, da ein erheblicher Instandhaltungsrückstau besteht und 
– bei einer behördlichen Kontrolle festgestellte – notwendige 
Reparaturen und Renovierungen in keinem vernünftigen Ver-
hältnis zur Einnahmesituation stehen. Die Räume sollen aber 
vereinsintern weiter genutzt werden.
Der Ortschaftsrat nahm dies zur Kenntnis, begrüßte die wei-
tere vereinsinterne Nutzung und bat gleichzeitig den Verein, 
im Interesse einer besucherfreundlichen Attraktivität des Mu
seums und damit auch unseres Ortes eine Zwischenlösung für 
ein Imbissangebot im Museumsbereich zu suchen. Gleichwohl 
war sich der Ortschaftsrat darüber einig, dass im künftigen Mu-
seumskonzept dieser Aspekt berücksichtigt werden muss.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die beabsichtigte Auflö-
sung des Erzgebirgszweigvereins Rittersgrün zum Jahresende 
auf der Tagesordnung.
Der Vorstand des EZV Rittersgrün hatte dem Bürgermeister 
und dem Ortsvorsteher diese Mitteilung kürzlich in einer Ge-
sprächsrunde gemacht.  
Der Ortschaftsrat diskutierte mögliche Alternativen, um das 

Mitgliederpotenzial des EZV im Ort zu halten und die bewähr-
ten Veranstaltungen, insbesondere die jährliche Anton-Gün-
ther-Ehrung, aber auch die weiteren Aufgaben von Wander-
wegspflege bis zu Angeboten für Kinder (Klöppeln, Schnitzen 
etc.) nahtlos fortführen zu können. 
Als gegenwärtig einzigste kurzfristig realisierbare Lösung wur-
de die Möglichkeit, die Mitglieder des EZV als eigene autarke 
Gruppe innerhalb des Chronistenstammtisches Rittersgrün 
e.V.  aufzunehmen, so wie dies durch den Chronistenstamm-
tisch bereits mit der Gruppe „Mettenschicht“ erfolgt war.  Der 
Chronistenstammtisch hat einen ähnlichen bzw. nahezu iden-
tischen Vereinszweck, so dass dies aus dieser Sicht problemlos 
möglich sein könnte. Erste Gespräche mit dem Chronisten-
stammtisch bestätigten auch die grundsätzliche Bereitschaft. 
Der Ortsvorsteher wurde vom Ortschaftsrat beauftragt, in der 
Mitgliederversammlung des EZV diese Stellungnahme und die 
Option darzustellen.  
Die Ortschaftsräte beschäftigten sich anschließend noch mit 
Bau- und Grundstücksangelegenheiten. 
Das vollständige Protokoll kann im Bürgerbüro Rittersgrün ein-
gesehen werden.
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Rittersgrün wird vo-
raussichtlich am 07.09.15 stattfinden. Nähere Informationen 
zur Tagesordnung entnehmen Sie bitte der ortsüblichen Be-
kanntmachung. 

Thomas Welter
Ortsvorsteher

Ausfall der Bürgersprechstunde des 
Ortsvorstehers 

Am Donnerstag, dem 03.09.2015, muss die Sprechstunde des 
Ortsvorstehers wegen auswärtiger Termine ausfallen.
Das Bürgerbüro Rittersgrün ist an diesem Tag von 14.00 bis 
15.00 Uhr geöffnet. 	

Welter
Ortsvorsteher 		
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Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde  Breitenbrunn sowie der  
Ortschaftsrat Rittersgrün gratulieren folgenden  
Bürgern ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

01.09.2015 		
Herrn Joachim Kern 		�   zum 79. Geburtstag
Herrn Dietrich Meyer 	�  zum 70. Geburtstag

02.09.2015 		
Frau Elly Gruner 		�   zum 94. Geburtstag

05.09.2015 		
Frau Magda Kinalczyk 	�  zum 87. Geburtstag

07.09.2015 		
Frau Marianne Ott 		�   zum 93. Geburtstag

08.09.2015 		
Frau Ulrike Waldow 	�  zum 82. Geburtstag

09.09.2015 		
Herrn Joachim Seltmann 	�  zum 74. Geburtstag
Frau Regine Seltmann 	�  zum 70. Geburtstag

10.09.2015 		
Frau Hella Neubert 		�   zum 83. Geburtstag

11.09.2015 		
Frau Christa Steiner 	�  zum 79. Geburtstag

14.09.2015 		
Herrn Rainer Müller 		�   zum 71. Geburtstag

15.09.2015 	
Herrn Klaus Süß 		�   zum 74. Geburtstag

21.09.2015 		
Frau Karin Krehan 		�   zum 73. Geburtstag

24.09.2015 		
Frau Annelies Herden 	�  zum 77. Geburtstag
Herrn Joachim Spielvogel 	�  zum 78. Geburtstag

27.09.2015 		
Herrn Dr. Günter Lang 	�  zum 74. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 28.08.2015
19 – 21 Uhr	 Thema: Grundübung Staffel
	 verantwortlich: Kam. R. Richter

Wie der „Galgenflügel“  
zu seinem Namen kam

Im Waldgebiet zwischen Rittersgrün und Johanngeorgenstadt 
gibt es eine Waldstraße mit dem Namen „Galgenflügel“. Diese 
Straße beginnt im Osten an der Joachimsthalstraße unterhalb 
der Himmelswiese und endet im Westen am Breitenbrunner 
Ortsteil Rabenberg. Sie verläuft also auf der Höhe zwischen 
dem Fritzschberg im Westen Rittersgrüns und dem Raben-
berg, ist knapp 5 km lang und seine Höhenlage liegt bei knapp  
900 Meter. In früheren Zeiten ging der Galgenflügel noch über 
die alten Rabenberghäuser bis ins Schwarzwassertal, er endete 

in der Nähe eines Heuschuppens, deshalb gibt es dort auch 
heute noch einen „Heuschuppenweg”. Markante Punkte des 
Galgenflügels sind neben dem Anfangs- und dem Endpunkt 
in Rabenberg die Kreuzung mit dem Höligweg und der Preis-
hausstraße, die Einmündung der alten Postaße in den Galgen-
flügel, die Kreuzung mit dem Oberdorfer Flügel aus Richtung  
Neuoberhaus, der Straßen Oberdorfer Weg und Tränktrögel-
weg aus Richtung Breitenbrunn sowie der Rabenberg selbst 
(mit 912 m höchster Punkt am Galgenflügel). 

Galgenflügel in Richtung Rabenberg.

Wegweiser an der Kreuzung Galgenflügel – Höligweg.

Die genannte „Alte Poststraße” (heute ein beliebter Wander-
weg) war ein Fahrweg von Schwarzenberg über Crandorf, die 
Kreuzung der Straße nach Breitenbrunn mit der Straße Antons-
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höhe-Rittersgrün, von dort entlang des „Wildentaubenflügels” 
nach Breitenbrunn, weiter über Klughaus, den Sauberg, über 
den Galgenflügel hinweg, an der „Preißhausbuche” und dem 
dort einst stehenden Preißhaus vorbei nach Johanngeorgen-
stadt. Dies war eine Straßenverbindung für den Postverkehr 
mit erheblichen Steigungen und daher schwer zu befahren. 

Deshalb exististierte die Postverbindung lediglich auch nur in 
den Jahren 1719/1720. Danach führte die Postverbindung von 
Breitenbrunn/Breitenhof aus entlang des Schwarzwassertales 
nach Johanngeorgenstadt. Aber zurück zum Galgenflügel und 
seinem Namen. 

Der Galgenflügel hatte früher als Wegesymbol zwei sich ge-
genüberstehende Galgen. Neben der Pestzeit von 1567/68 
gab es Anfang des 18. Jahrhunderts besonders in Böhmen 
nochmals eine solche Epidemie mit vielen Opfern. Während 
dieser Zeit versuchten verstärkt Personen aus Böhmen, durch 
einen Grenzübertritt nach Sachsen dieser tödlichen Gefahr zu 
entgehen. 

Zur Abschreckung der Grenzverletzer wurden an dieser grenz-
nahen Waldstraße Galgen aufgestellt, um sie vom Grenzüber-
tritt bzw. vom Weitergehen auf sächsischem Gebiet abzu-
halten. Ob dieses Vorgehen der sächsischen Seite von Erfolg 
gekrönt war, ist leider nicht bekannt.

 In einem historischen Werk von Paul Oettel (Alte und neue 
Historie .... von Eibenstock) wird dazu ausgeführt: „In die-
sem Jahr (1714) wurde wegen der in Böhmen grassierenden 
Pest die Grenzwache hier scharf angeordnet, Schlagbäume 
und Schnellgalgen zu bauen und die Reisenden genau zu  
examinieren. Die Landmiliz musste die Wache versehen”. 

Dieses Geschehen war der Grund, dass diese Waldstraße den 
Namen „Galgenflügel” erhielt und den sie noch heute trägt. 

Die Wanderer und anderen Nutzer des Galgenflügels, die die-
se Waldstraße heute begehen oder befahren (dürfen), ahnen 
nicht, dass dort vor etwa 300 Jahren tatsächlich Galgen stan-
den und den oben genannten Zwecken dienten bzw. dienen 
sollten.  

Klaus Welter

Ortschronist Rittersgrün 

Vereinsnachrichten

Seniorenverein Rittersgrün e.V.
Veranstaltung September 2015

Dienstag, 08.09.2015 – Mehrzweckraum

15.00 Uhr	 Wir singen, erzählen, lachen, machen dies und das 
– von jedem was.

	 Wir laden zu dieser Runde,

	 Kaffee und Kuchen sind gut für die Pfunde.

Dienstag, 22.09.2015 – Mehrzweckraum

15.00 Uhr	 Martina Gutzeit ist in Rittersgrün

	 Sie ist bekannt mit den Senhaader Maad gewor-
den. Martina wird uns ein gemischtes Programm 
bieten. Wir freuen uns sehr darüber. 

	 Kaffee und Kuchen werden auch nicht fehlen. Wir 
laden herzlich ein.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste

Sonntag, 30. August
9.30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in Breitenbrunn Kirch-

weihfest

Sonntag, 6. September
14.00 Uhr	 Verabschiedung von Frau Pfarrerin Knoch

Wöchentliche Veranstaltungen
dienstags	 19.30 Uhr	 Kirchenchor – nach Absprache
mittwochs	 19.30 Uhr	 Posaunenchor
freitags		 17.30 Uhr	 Kurrende
freitags 		 20.00 Uhr	 Junge Gemeinde – nach Absprache

Gemeindeveranstaltungen

Donnerstag, 27. August
9.00 Uhr	 Mutti-Kind-Kreis

Montag, 31. August
15.00 Uhr	 Kinderstunde 1./2. Klasse

Freitag, 4. September
15.45 Uhr	 Kinderstunde 3./4. Klasse

Samstag, 5. September
9.30 Uhr	 Spatzenkreis

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags 		 19.00 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag, 30. August
9.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 6. September
9.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Rittersgrün
Es wird zu den Sonntagsgottesdiensten 
in Breitenbrunn oder Antonsthal eingeladen.

Dienstag, 01.09.15	
19.00 Uhr	 Bibelstunde bei Fam. Hans-Jochen Fritzsch
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